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Pressemitteilung Nr. 69/2024 

vom 19. September 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren Raubes 

 
5 KLs 802 Js 14096/24 - Beginn: Dienstag, den 24. September 2024, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer Raub  
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 26-jährigen Angeklagten vor, sich am 20.12.2023 gegen 22:30 
Uhr gemeinsam mit einer gesondert verfolgten Person in einem in der Hohentorheerstraße in 
Bremen gelegenen Kiosk zum Kassenbereich begeben zu haben. Dort soll der gesondert 
Verfolgte der Zeugin Pfefferspray in das Gesicht gesprüht und sie geschubst haben. Hierdurch 
soll die Zeugin Schmerzen und Augenrötungen erlitten haben. Der Angeklagte soll derweil 
versucht haben, zwei Kassenschubladen an sich zu nehmen, was misslungen sein soll. Aus einer 
auf den Boden gefallenen Geldkassette soll der Angeklagte 30 € entnommen haben und sodann 
mit dem gesondert Verfolgten geflohen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Montag, den 14. Oktober 2024, um 13:00 Uhr, 
Dienstag, den 22. Oktober 2024, 
Freitag, den 25. Oktober 2024, 
Montag, den 28. Oktober 2024, 
Freitag, den 01. November 2024, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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